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Info: Große Jungs bis 50 kriegen beim Namen Haro noch immer leuchtende Augen: Vor
allem in den 80-er Jahren war BMX nämlich das angesagte Ding und die Freestyle Bikes
von Haro das Nonplusultra! Einziges Problem damals: Das Haro Master oder das Haro
Sport spielten für viele Kids finanziell gesehen in einer anderen Liga. Haro gibts heute
immer noch, zwar nicht mehr unter der Regie von Gründer Bob Haro, aber immerhin sind
die BMX-Bikes inzwischen auch für Normalverdiener erreichbar. Auf der weltgrößten
Fahrradmesse, der Eurobike in Friedrichshafen, macht Enrique Arteaga, International Sales
Manager bei Haro, Lust auf die BMX Bikes von Haro!

Arteaga antwortet auf folgende Fragen:

1. Wie ging es denn los mit Haro?

2. Was habt ihr alles im Angebot für BMX-Fahrer?

3. Es gibt ja Race-Bikes und Freestyle Bikes, woran erkennt man die jeweils?

4. Was können die Fans mit BMX-Bikes denn überhaupt alles machen?

5. Wenn ich mich jetzt zum Beispiel entschieden habe, freestyle zu fahren: Worauf muss
ich beim Kauf achten?

6. Das Gleiche gilt dann auch für die Race-Bikes?

7. Stichwort Geldbeutel: Was muss ich denn anlegen?

8. Haro gibt es jetzt seit fast 40 Jahren, findet man diese Geschichte auch noch
ansatzweise in den aktuellen Rädern?
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